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DAMPIERRE
Dambpierre's ehemals französıschen Margquıs Begebenheıten auf seınen Reıisen nach
Spanmıen, der Türke.ı, Rußland und ersien. Nebst authentischen Berichten
VOomn der Reise des Kardınals 1ournon nach Peking un! der Lage der 'u10-

paischen Missıonarıen 1n China Aus dem Französischen.
1669Leipzıg: Weygandsche Buchhandlung 1794, 366
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AT Erste Sıtzung der Nationalen Pastoralkonfiferenz 1ın Geylon.
— Zweıte un: letzte Sıtzung der ceylonesischen Pastoralkonftferenz.

Vom Ap Vıkarıat Phnom Penh ın Kambodscha werden Battam-
bang unter Leitung des einheimischen Klerus un: Kompong-Cham
unter Leitung des Pariser Missionsseminars als Apostolısche Prätfek-
turen abgetrennt.
In Nigeria WIT VO Bıstum Lokoja dıe Apostolische Präfektur
Idah unter Leitung der Spirıtaner abgetrennt.

18 Errichtung des Bıstums Diebougou in 7: unter Leıtung des
einheimischen Klerus, abgetrennt VOIN Biıstum Bobo-Dioulasso.

11 Die etzten Jesuitenprofessoren der kath. Al-Hiıkma Universität ın
Bagdad (Irak) die durch Dekret VOoO 12 verstaatlich wurde, WEeEI-

den des Landes verwiıesen.
8 —15 Studienwoche der Zisterzienser un! Benediktiner des Fernen Ostens

ın GE über dıe Probleme des Mönchtums In
Asıen (vgl ZMR 1969, 2928

1969
In (S n) treffen sich erstmals Vertreter der christ-
lıchen Kırchen mıiıt den höchsten Autoritäten des Islam
In denegal wiıird VOIN Erzbistum Dakar das Bıstum Thies abge-
trennt un! dem einheimischen Klerus übergeben.
Das Abteibistum Peramıiho 1n Tansanıa WIT: unter dem Namen
Songea 1n eın Bistum umgewandelt un! dem einheimischen Klerus
anvertrauft.

24 Die Propaganda unterzeichnet ZzWeEe1 Instruktionen uüuber die Neuordnung
der Missijonshilfe und er die Beziehungen der Ortsbischöfe 1ın den
Missionsgebieten den Missıonsıinstituten.

21./292. 3 Erste Versammlung der Lazen-Berater der Propaganda ın Kom.
—30 Internationale Studientagung 1n Rom er Fragen der Mi1ssıons-

theologıe.
K} urch 1ne o{fs eroöffnet Paul VI den Sender „Radıio-Veritas“

Manila
Nach intensivster Vorbereıtung auf Regionalkonferenzen, Diö-

zesankonferenzen, Nationaltreffen un Konferenzen VO  - Fach-
STUPPCNH tagt in Bangalore das All Indıa Seminar ZU1 Erneuerung
der Kırche ndıens.
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In Korea wırd VO: Bistum on- Ju das Bistum Andong abgetrennt
un! dem Pariser Miss1ıonsseminar anvertirauft.
In Nigeria wırd die Apostolische Präfektur Iborın zum ; Bistum
unterstellt.
erhoben un: der Gesellschaft für dıe afrıkanischen Missionen (Lyon)
Vom Erzbistum Lagos ın Nıgeria wird das NECUESC Bıstum Ijebu-Ode
abgetrennt un:! dem einheimischen Klerus übergeben.
In Gabun wiıird VO Erzbistum Libreville das NCUC Bistum Oyem
abgetrennt Uun! dem einheimischen Klerus anvertraut.
Ein Teil des Erzbistums Nairobi 1n Kenya wird als Bıstum achakos
errichtet un! dem einheimischen Klerus anvertrauft.
In Obervolta wird das NCUC Bistum Kaya VO Erzbistum Waga-
dugu abgetrennt und dem einheimischen Klerus zugewlesen.
Vom Biıstum Zomba ıIn Malawı WIT eın eıl als Apostolische
ratektur ort Johnston errichtet.
Auf Irı (Indonesien wırd VOIN Erzbistum erauke das 1L1CUC Bistum
Agats abgetrennt un! den Kreuzherren übertragen.
Der Ö S Episkopat lehnt SCH Rassendiskriminierung
die Vorschläge der Regierung ın einem Hırtenschreiben ab
Vom Bistum Ratchaburi ın IThaıland wiıird das NECUC Bistum Surat
Thanı abgetrennt un! den Salesianern anvertiraut.
In Nordost-Indien WIT'! Assam eıiner Kırchenprovinz erhoben miıt
Gauhatı-Shillong als Erzbistum und den Sulfraganbistümern Dibrugarh,
Tezpbur un Sılchar (bisher Ap Prätektur aflong
In Gaba be1 Kampala 1n Uganda tagt das erste gesamtafrikanische
Bıschofssymposıon.

31 SR aul VI besucht
SE Brandstiftung ın der Al Aksa Moschee in Jerusalem.

Hanoı gıbt den 'Lod des Präsıdenten Ho Chi Mın bekannt.
Gipfelkonferenz islamischer Staaten ın Marokko, der sıch

25 Länder beteiligen.
11.928 Außerordentliche Biıschofssynode ın Rom Aus den Missions-

gebieten, die der Propaganda unterstehen, sınd Bischofskonferenzen
durch TE Präsidenten vertreten. Eine Intervention aQus den Mis-
s1onen stellt die Bischofskonferenzen den Wunsch mehr finanzielle
Hılfe, damıt die Missionsbischöfe nıcht die meıste eıt auf Almosen-
bettel herumreisen müßten, un! mehr kollegiale Leitung der Pro-
paganda durch Teilnahme von gewählten Vertretern der Bischofs-
konterenzen ın den Missıonen 1 den Vollversammlungen der Propa-
ganda. Am stiımmten Ar mıt Placet und 11 miıt Placet
Juxta modum für den Antrag, daß alle Bistumer un! alle Bischots-
onterenzen schnell die Bestimmungen des Zweıiten Vatikanums tür die
Missionen, VOI allem Nr. des Missionsdekrets, über die geistliche
und materielle Missionshilfe un! er die Förderung der Missions-
berufe 1n die Tat umsetzen.

Jos. £t0 SJ
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